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çd) bin ber ©üfteler Sdjreier
Unb ftnbe e8 boi) an ber geit,

©afe ber Scfjroeiger nad) oiefem geftlen"
3u Grnft'rem fid) madje bereit.

©enn tuftig tft ntdjt baS Sfjema,

'3 liegt 9Jîand)em im Stopf gar fdjräg,
SBet ber ©iß' fo trodene 3ab.ïen

©er neuen ©anbetSoerträg'.

3n Slttfiätten fjat geöffnet

©te Stugen bem Saufmann unb SBau'r,
©afe näfjer bas ©emb als ber Sîod liegt
©er SSauernfefretär ßaurl

6ine verpasste Satire.
©afj ber limer SîegierungSratfeine ©rläuterungStafel beS ruffifdjen

©enfmalS an ber ©eufelSroanb anbringen faffen roiE, ift fdjabe
benn an unferer ©eufelSroanb* roäre ein ©nmnuS auf einen Snutens
teufel bodj ein fdjöner SBUj ber 2Beltgefd)id)te!

Crost für Hbgestürzte.
©8 ffettern SOtcnfdjen auf bie S3erge, fie feien Stiefen ober 3n>erge

Cft fangfam, oft im ©auertauf,
Sie ftürgen ab eS tft ifjr ©nbe, unb (Seifter fdjroeben bann befjenbe

Stuf gute8 (Slüd nodj fjöfjer auf.
©ie gittern, gagen, aber tjoffen, ba8 Sfjor be8 ©immels roät' bodj offen,

Unb rufen ©anftuS SßetruS an.
Stuf grünen Sllpen ©ott gu loben fjat'8 uu8 getrieben fjeut nadj oben

D bitte roirb uns aufgetfjan?"
6t. SJeter fpridjt unb fdjeint beflomtuen: 3f)r feib nidjt reinlidj angefommen,

3d) fjätte gür= unb ©egengrünb',
©odj roeit Qfjr fromm hinaufgegangen, fo bürft 3fjr ®nabe bodj erlangen,

Sluf Sflpcn gift ja feine ©ünb'I"

Hufmerksamkeit.
3unger ©fje mann: 3^fet roirb roieber im Quragebirge ein grofeer

©unnelbau geplant.
3unge gr au : SBetdje garte Sfufmerffamfeit für un8 ©odjgeitSreifenbe!

Zuspruch.
Sfgrarier (gu SSütoro): ©ie müffen nidjt fo fdjüdjtern fein, geben

©ie nur fjer, audj roenn Sie gang Heine gotlbeträge für midj fjaben.

Im Museum zu Hachen.

grembenfüfjrer: ®ie8 fjier, meine ©errfdjaften, ift eine befonbers

foftbare «Reliquie ; e8 ift baS SBamS, in roeldjem Sari ber ©rofje baS Sidjt
ber SBeit erblidte.

traurige Cburgauer ßesebiebte.

grauenfelb, beS ©fjurgau'8 Stefibenge, roo eS fonft uernünft'ge ßeute gielt
Steulidj au8 äftfjetifdjer Senbcnge? fjaft ©u eine fromme ©fjat cerübt.

©orten tront ein Sßoligeibireftor lieber ßefer, ba8 bebeutet oiel I

Slufeerbem roar biefer ©err ©ireftor fdjeint'8 ein geinb uom Ueberbrettffpief.

©anS ©eing ©oerS ift befannt als einer, ber erfüllt ift con SBoflgogenfjeit*,

33oetaftern gilt er als ein feiner Sopf, ber aud) 33ifantereS nidjt fdjeut.

UebüraE in alten beutfdjen ßanben nafjm man ifjn mit grofeem 3ubel auf;

9tur ©err 83öfji bonnert: ©tiEgeftanben 1" unb er fjemmt beS SfjeSpi8=
farrcnS ßauf.

©en in allen anbern grofjen ©täbten* man als ßiebling roafjrer DJÎufe" lennt,

©er foE, roiE in grau'nfetb er auftreten, löfen borten ein ©auf ier
patentl

Unb bie gleidje Saje foE er gafjlen, roie ber ©djlangenmenfd), ba8 Sarouffel,
SBie ber fJJJann, ber feilfdjt mit SDtaufefaEen, roie ber ©aberlump, ber

©traudjgefeEI

©rob empörte ftdj beSSidjterSgüfjlen: 2)!eine SJiufe gerrt man in ben ©redl
ßieber gar niajt roerb' idj roeiter fpielent" ©einen ©fjeSpiSfarren fäfjt t

er roeg.

Unsere grosse Cugend
©o fdjroer roiegt unfer SßatriotiSmuS, bafj brunter bie 33unbe8banf

gufammenbridjt

jNaseweisheits-Sprücbe.
©rfenne ©idj felbft!* fagt ber 83fjifnfopfj.
Unb ba idj midj erfannt babt" fagt ber Uebermenfdj

roaS fang idj mit bem Sert nun an??"
SJtorgenftunbc fjat ©otb im SJtunbe" ober, roie bie ßateiner bieS

auSbrüden: Slurora ift bie greunbin ber DJÎufen." SJterfroürbig foEten
bte alten ßateiner oieEeidjt ben Skrbadjt gefjabt fjaben, bafe bie 3Ttufen=

freunbfdjaften btefer grl. Slurora fogufagen plombiert finb??

SBer anbern eine ©rube gräbt, fäEt felbft fjinein;* bem SBater Stfjein

fäEt eS bodj geroifj nid)t ein, ©ruben gu graben, bie für Sin bere beftimmt
roären, unb bennodj erfebt er felber bei ©djafffjaufen einetj gang refpef=
tobten SteinfaE!

-KXX-

Der 6eist ist willig
©ie Allgemeine ©djroeigerifdje FJJtitttärgeitung* ftefjt

jetjt unter ber ßeifung beS ©enn Cberft SBille ba fann ifjr nun
Sliemanb nadjfagen, eS fei fein guter SBifle" ba

Basiloriscbes.
Efj ef (ber ein SBürttemberger ift, gum einem 23 ernermäbdjen,

baS gerabe im SJegriff ift, eine ©efdjäfiSabreffe nadj SBürttemberg gu

fdjreiben): SBtffet ©ie au roaS SBirteberg ifdjt?
grt.: ©ä rooE, 'S ifdjt benft eume im ©ütfdje=n ufe

Gfjef: ©a freilidj, aber i maine roaS für e ßanb eS ifdjt.

grl.: ©a '8 ifdjt benf fo eS djtifeS Stäbetörtlt.

Gfjef (aufgeregt): SBaS, freugbonneiroetter, beS ifdj ja a grofe

Sönigroidj.
.»OCH.

Neuester Hutomat.
3n Slmerifa fjat man jetjt auf ben ©trafeen SBafferpumpenautomaten.

SBirft man ein ©elbftüd fjinein, fo fliefet eine SJtinute lang SBaffer fjerauS.
©er Slutomat tjat groei 3nf<$riften an ber ©efböffnung:

©ier roirb nidjt gepumpt", unb an ber anbern ©ier roirb gepumpt".
©ie englifdje Stegtentng fjat bereits einige ©unbert biefer Slutomaten

befteEt.

]Mctnento morî.
'©e8 ©djönen ©ngel ift bie ©roigfeit
©er ©djönen ©eufet ift bie Qzit

Diplomatische Grundbegriffe.

\ _33an=3lmerifanifdje SluSfteEung
3ticaragua=Sanat

©eutfdj=frangöfifdje Slutomobil=23erbrüberung
©gedjifdj=ruffifdje Sluto=fdjief=33erbrüberung
©ngtifdj=frangöfifdj=fpanifdje gafdjobalttäten

Slufftfdje SJJanbfdjuroarenljanbfung
©eutfdje ©unnen=SBaIberfeefranffjeit
©ngtifdje GfjinaSroeiSfjeit

ßörsen-Zeit-parolc.

bie uereinigten Staaten
oon Slmerifa.

bie oeruneinigten
Staaten

oon ©uropa.

bie oerunretnigten
Staaten

oon Stfien.

djlt 'S SJiatterfjorn unb

djti djüelerl

©ie ©ürre oerfdjlingt bie fette Sufj
Stugen auf unb Sîeutcf feu!

G fjueri: ©äEib Stägel, jetj djam er au
roieber e SDÎnt oaterlänbifdj fdjroi^ä bi bem

©rubedjodjer Slugftä!
Stägel : 3a, 31* fjänb'S fjaft lang guet,

roänn b'Sagi nümme fjaut, fo näfjmcb'r
fjalt roieber GiB bet bim S3uumä a b'r
3innägafe, aber ©uferäin muefe natürli
fdjroitjä=n=unb ©uift lübä uf b'r ©müeS«

brugg!
G fj u e r i : ©a finb'r gang fätber b'Sdjufb,

Stägel, giengit 3gr nu öppebie oot'8 Slppis

gäEer'S ßabä bim StatfjuuS unb luegtit e

be ©letfdjer bernäbe=n;o, bänn rourb'S i grab e

^ch bin der Düfteler Schreier
Und finde eS hoch an der Zeit,

Datz der Schweizer nach vielem Festlen"
Zu Ernst'rem sich mache bereit.

Denn lustig ist nicht das Thema,

's liegt Manchem im Kopf gar schräg.

Bei der Hitz' so trockene Zahlen
Der neuen Handelsverträg'.

In Altstätten hat geöffnet

Die Augen dem Kaufmann und Bau'r,
Dah näher das Hemd als der Nock liegt
Der Bauernsekretär Laurl

Eine verpasste 8atire.
Dah der Urner Regierungsratkeine Erläuterungstafel des russischen

Denkmals an der Teufelswand anbringen lassen will, ist schade

denn an unserer Tcuselswand" wäre ein Hymnus auf einen Knutenteufel

doch ein schöner Witz der Weltgeschichte!

^Irost für Abgestürzte.
Es klettern Menschen aus die Berge, sie seien Riesen oder Zwerge

Oft langsam, ost im Dauerlauf,
Sie stürzen ab es ist ihr Ende, und Geister schweben dann behende

Auf gutes Glück noch höher auf.
Sie zittern, zagen, aber hoffen, das Thor des Himmels wär' doch offen,

Und rufen Sanktus Petrus an.

Auf grünen Alpen Gott zu loben hat's uns getrieben heut nach oben

O bitte wird uns aufgethan ?"

St. Peter spricht und scheint beklommen: Ihr seid nicht reinlich angekommen,

Ich hätte Für- und Gegengründ',
Doch weil Ihr fromm hinaufgegangen, so dürft Ihr Gnade doch erlangen,

Auf Alpen gilt ja keine Sünd'I"

Iufrnerksarnkeit.
Junger Ehemann: Jetzt wird wieder im Juragebirge ein grotzer

Tunnelbau geplant.
Junge Frau : Welche zarte Aufmerksamkeit für uns Hochzeitsreisendel

^usprucb.
Agrarier (zu Bülow): Sie müssen nicht so schüchtern sein, geben

Sie nur her, auch wenn Sie ganz kleine Zollbeträge sür mich haben.

Irn IVluseurn su backen.

Fremdenführer: Dies hier, meine Herrschaften, ist eine besonders

kostbare Reliquie; es ist das Wams, in welchem Karl der Grotze das Licht

der Welt erblickte.

traurige ^Iburgauer Gesckicbte.

Frauenfeld, des Thurgau's Nefidenze, wo es sonst vernünst'ge Leute gielt
Neulich aus ästhetischer Tendenze hast Du eine sromme That verübt.

Dorten tront ein Polizeidirektor lieber Leser, das bedeutet viel!
Auherdem war dieser Herr Direktor scheint's ein Feind vom Ueberbrettlspiel.

Hans Heinz Evers ist bekannt als einer, der erfüllt ist von Wollzogenheit",
Poetastcrn gilt er als ein feiner Kopf, der auch Pikanteres nicht scheut.

Ueberall in allen deutschen Landen nahm man ihn mit großem Jubel auf;

Nur Herr Böhi donnert: Stillgestanden!" und er hemmt des Thespis¬
karrens Lauf.

Den in allen andern grohen Städten' man als Liebling wahrer Muse" kennt,

Der soll, will in Frau'nseld er auftreten, lösen dorten ein Hausier¬
patent!

Und die gleiche Taxe soll er zahlen, wie der Schlangenmensch, das Karousscl,

Wie der Mann, der feilscht mit Mausesallen, wie der Haderlump, der
Strauchgescll!

Drob empörte fich des Dichters Fühlen: Meine Muse zerrt man in den Dreck!

Lieber gar nicht werd' ich weiter spielen!" Seinen Thespiskarren fährt
er weg.

Unsere grosse I^ugenâ
So schwer wiegt unser Patriotismus, dah drunter die Bundesbank

zusammenbricht

I^aseiveisneits-Sprücke.
Erkenne Dich selbst!" sagt der Philosoph.
Und da ich mich erkannt habe" - sagt der Uebermensch

was fang ich mit dem Kerl nun an??"
Morgenstunde hat Gold im Munde" oder, wie die Lateiner dies

ausdrücken: Aurora ist die Freundin dcr Musen." Merkwürdig! sollten
die alten Lateiner vielleicht den Verdacht gehabt haben, dah die

Musenfreundschaften dieser Frl. Aurora sozusagen plombiert sind??

Wer andern eine Grube gräbt, fällt selbst hinein;" dem Vater Rhein
fällt es doch gewih nicht ein. Gruben zu graben, die sür Andere bestimmt
wären, und dennoch erlebt er selber bei Schaffhausen einen ganz respektablen

Reinfall!

Der (Zeist ist vsiiiig
Die Allgemeine Schweizerische Militärzeitung" steht

jetzt unter dcr Leitung dcs Herrn Oberst Wille da kann ihr nun
Niemand nachsagen, es sei kein guter Wille" da

Kasilorisckes.
Ch es (der ein Württemberger ist, zum einem B ernermädchen,

das gerade im Begriff ist, eine Geschäftsadresse nach Württemberg zu

schreiben): Wisset Sie au was Wirteberg ischt?

Frl.: Hä woll, 's ischt denkt eume im Dütsche-n use

Chef: Ha freilich, aber i maine was für e Land es ischt.

Frl.: Ha 's ischt denk so es chlises Näbetörtli.
Chef (aufgeregt): Was, kreuzdonnerwetter, des isch ja a groh

Königroich.

Neuester )Zutornat.

In Amerika hat man jetzt auf den Straßen Wasserpumpenautomaten.

Wirst man ein Geldstück hinein, so flieht eine Minute lang Wasser heraus.
Der Automat hat zwei Inschriften an der Geldöffnung:

Hier wird nicht gepumpt", und an der andern Hier wird gepumpt".
Die englische Regierung hat bereits einige Hundert dieser Automaten

bestellt.

Mémento rnor».
'Des Schönen Engel ist die Ewigkeit
Der Schönen Teufel ist die Zeit

Vipiornatiscke Grunâbegrîffe.
Pan-Amerikanische Ausstellung
Nicaragua-Kanal
Deutsch-sranzösische Automobil-Verbrüderung
Czechisch-russische Auto-schiel-Verbrüderung
Englisch-sranzösisch-spanische Faschodalitäten

Russische Mandschuwarenhandlung
Deutsche Hunnen-Walderseekrankheit
Englische Chinasweisheit

Körsen-^eit-Varoie.

die vereinigten Staaten
von Amerika.

die veruneinigten
Staaten

von Europa.
die verunreinigten

Staaten
von Asien.

^ -
chli 's Matterhorn und

chli chüeler!

Die Dürre verschlingt die fette Kuh

Augen auf und Beutel tzu!

^»

Chueri: Gällid Rägel, jetz cham er au
wieder e Mal vaterländisch schwitzä bi dem

Trubechocher Augstä!
Rägel : Ja, Ihr händ's halt lang guet,

wänn d'Sagi nümme haut, so nähmcd'r
halt wirder Eis det bim Buumä a d'r
Zinnägatz, aber Euscräin mueh natürli
schwitzä-n-und Durst liidä uf d'r Gmües-
brugg!

Chueri: Da sind't ganz sälber d'Schuld,
Nägel, giengit Ihr nu öppedie vor's Appi-
zäller's Ladä bim Rathuus und luegtit e

de Gletscher dernäbe-n-o, dänn wurd's i grad e
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